
 
 
 

DIE STÄRKEN DER DEMOKRATIE 

Unsere Vision: Eine lebendige, vielfältige Stadtgesellschaft, die Unterschiede als Stärke begreift, 

miteinander im Gespräch bleibt und ihre Zukunft gemeinsam gestaltet. 

  

Wir leben in einer Zeit tiefgreifender gesellschaftlicher Veränderungen. Globale Krisen, rasante 

technologische Entwicklungen und die Folgen des Klimawandels verunsichern viele Menschen. In 

solchen Phasen wächst das Bedürfnis nach Orientierung, Zugehörigkeit und Mitgestaltung. 

Demokratie ist genau dafür der geeignete Rahmen: Sie lebt vom Austausch unterschiedlicher 

Perspektiven, von Solidarität und vom Vertrauen in gemeinsame Lösungen. Gleichzeitig erleben wir, 

dass demokratische Prozesse von manchen als schwer zugänglich oder wenig wirksam 

wahrgenommen werden. Das kann zu Frustration, Rückzug oder Polarisierung führen. 

Auch in einer vielfältigen Stadt wie Frankfurt stehen demokratische Werte wie Dialog, Toleranz, 

Chancengerechtigkeit und gesellschaftlicher Zusammenhalt vor Herausforderungen. Unterschiedliche 

Lebensrealitäten, Erfahrungen und Erwartungen treffen aufeinander – und nicht immer gelingt es, 

diese konstruktiv miteinander zu verbinden. 

Gesellschaftlicher Wandel war immer mit Unsicherheit verbunden. Entscheidend ist, wie wir damit 

umgehen. Demokratiebildung, offene Debattenräume und eine wertschätzende Streitkultur 

helfen, Ängste abzubauen und Vertrauen zu stärken. Wir wollen die Vielfalt der Stadtgesellschaft 

als Ressource erfahrbar und auch als Wirtschaftsfaktor sichtbarer zu machen.  

Dabei ist es wichtig, Desinformationen entgegenzuwirken und Räume für Begegnung, Zuhören und 

Lernen zu schaffen.  

Zugleich zeigen Studien und Umfragen: Die große Mehrheit der Menschen in Deutschland steht 

weiterhin hinter der Demokratie. Dieses Vertrauen ist eine starke Grundlage – sie muss jedoch aktiv 

gepflegt und erlebbar gemacht werden. 

  

UNSER ANSATZ  

Die Herausforderung besteht weniger in einem Mangel an demokratischer Überzeugung, sondern 

darin, dass demokratische Einflussmöglichkeiten im Alltag oft zu wenig sichtbar sind. 

Beteiligungsmöglichkeiten erscheinen komplex, Erfolge gemeinschaftlichen Handelns bleiben 

unscheinbar, und viele Menschen fühlen sich nicht ausreichend angesprochen oder repräsentiert. 

Unser Ziel ist es daher, die Stärken der Demokratie erfahrbar zu machen: 

 durch politische Bildung, die verständlich, lebensnah und inklusiv ist, 

 durch Beteiligungsformate, die unterschiedliche Stimmen ernst nehmen, 

 durch die bewusste Anerkennung von Vielfalt als Grundlage gesellschaftlicher 

Weiterentwicklung 

  



 
 
GEMEINSAM HANDELN 

Das neue Frankfurter Aktionsbündnis für Demokratie FAKD wurde im Januar 2026 gegründet von: 

beramí berufliche Integration e.V., DiKOM Dialog & Kommunikation e.V., infrau Interkulturelles 

Bildungs- und Beratungszentrum e.V., jumpp - Frauenbetriebe e.V., KUBI Gesellschaft für Kultur 

und Bildung gGmbH  

Als Initiator:innengruppe möchten wir Verantwortung übernehmen, unsere Erfahrungen, Netzwerke 

und Kompetenzen bündeln und aktiv zur Stärkung demokratischer Kultur beitragen. 

Gemeinsam wollen wir: 

 aktiv für sozial- und bildungspolitische Ziele eintreten vor allem Chancengerechtigkeit, 

Vielfalt und Integration 

 demokratische Teilhabe fördern, 

 Räume für Dialog und Begegnung schaffen zwischen Entscheidungsträger:innen und 

Zivilgesellschaft 

 Menschen ermutigen, Demokratie als gestaltbar, wirksam und sinnstiftend zu erleben. 

Mit vereinten Kräften in Frankfurt wollen wir die Werte guten Zusammenlebens, wie sie in unserem 

Grundgesetz stehen, wieder in den Alltag unserer Stadtgesellschaft rücken und erlebbar machen. Wir 

wollen uns als starke Bewegung entwickeln, die sich verfassungs- und menschenfeindlichen 

Tendenzen entgegenstellt. Bildung, Kommunikation und Beziehungsarbeit sind am wirksamsten für 

den Schutz der Demokratie. Die Gründungsmitglieder von FAKD sind seit vielen Jahren in diesen 

Bereichen erfolgreich im Einsatz. 

Mit Sorge beobachten wir, wie Stadt, Land und Bund wirkungsvolle Projekte und Maßnahmen für 

Integration und gesellschaftlichen Zusammenhalt kürzen. Die zu erwartenden Folgen dieser Politik 

wollen wir benennen und sichtbar machen. Wir wollen uns stark machen dafür, dass 

Gemeinwohlorientierung wächst und weiterer Sozialabbau verhindert wird, der vor allem 

antidemokratischen Kräften in die Hände spielt. 

Mit gezielten Maßnahmen und Aktionen wollen wir über Demokratie informieren, ihre Vorteile 

feiern und durch Teilhabe erlebbar machen. Dazu gehört auch, dass wieder mehr Menschen 

Verantwortung übernehmen. Demokratie ist das beste Gesellschaftssystem, in dem wir als diverse 

Stadtgesellschaft, die wir seit vielen Jahrzehnten in Frankfurt sind, friedlich und in gegenseitigem 

Respekt miteinander leben können. 

Wer die Stärken der Demokratie selbst spüren kann, der ist auch eher bereit, sie zu schützen und 

zu verteidigen. Das ist unser Leitgedanke! Das ist unser Angebot an die Frankfurterinnen und 

Frankfurter!  

 

Frankfurt am Main, 12. Januar 2026 


